
Arbeitskreis Suchtprävention                                      

ELTERN WERDEN IST NICHT SCHWER-ELTERN SEIN DAGEGEN SEHR! (Teil
2)

LIEBE ELTERN, LIEBE ERZIEHUNGSBERECHTIGTE, LIEBE ERZIEHER,

wir leben in einer Zeit, in der die Erziehung unserer Kinder immer schwieriger wird. Meldungen über Probleme mit Her-
anwachsenden mehren sich, sei es in puncto Gewalt, Drogen oder Nikotin- u. Alkoholmissbrauch.
Die Gesellschaft ist gefordert, sich dieser Problematik zu stellen – die Schulen, die Vereine, die offene Jugendarbeit, vor allem
aber auch die Erziehungsberechtigten, das Elternhaus.
Nach der positiven Resonanz unserer „Checkliste zum Erziehungsauftrag“ im vergangenen Jahr, möchten wir uns mit Teil 2
wieder an Sie wenden! Wir möchten Sie ermutigen, sich anhand der folgenden Aussagen - mit Ihrem Partner oder ganz alleine
– Gedanken über die Erziehung Ihres Kindes zu machen! NOBODY IS PERFECT! Aber vielleicht gibt es den einen oder
anderen Punkt, wo Sie in Zukunft etwas verändern wollen/können – zum Wohle Ihres Kindes!

Wir, das ist der ARBEITSKREIS SUCHTPRÄVENTION. Vielleicht haben Sie sogar Lust, sich uns anzuschließen. Sie können
jederzeit anrufen: Tel.: Sto. 802-189. Vielen Dank für Ihr Interesse

trifft trifft           trifft 
zu bedingt zu       nicht zu

Mir ist es wichtig,...
... mein/e Tochter/Sohn so zu erziehen, dass sie/er nicht süchtig wird! O     O          O

... dass mein/e Tochter/Sohn mich als positives Vorbild sieht! O     O          O

... meinem/r Tochter/Sohn zu zeigen, dass ich sie/ihn liebe! O     O          O

... mein/e Tochter/Sohn stark zu machen, in dem ich sie/ihn 
    regelmäßig lobe! O     O          O

... meinem/r Tochter/Sohn Halt zu geben, indem ich Grenzen setze! O     O          O

... in Anwesenheit meines/r Tochter/Sohnes nicht zu rauchen! O     O          O

... in Anwesenheit meines/r Tochter/Sohnes keinen Alkohol
    bzw. Alkohol kontrolliert zu konsumieren! O     O          O

... mit meinem/r Tochter/Sohn über allgemeine Süchte (Alkohol, 
    Nikotin, andere Drogen) zu sprechen! O     O          O

... zu wissen, wo sich mein/e Tochter/Sohn während seiner Freizeit 
   aufhält! O     O          O

... dass mein/e Tochter/Sohn immer zu den abgesprochenen Zeiten 
    nachhause kommt! O     O          O

... dass mein/e Tochter/Sohn in einem gewaltfreien Umfeld 
    aufwächst (Video-/Internetspiele, TV, usw.)! O     O          O

... dass in der Familie freundlich und regelmäßig miteinander 
    gesprochen wird! O     O          O

...  das Jugendschutzgesetz zu kennen und auch einzuhalten! O     O          O

                   


